
‹ Tato r t  B o d e n s e e u f e r ›
Z e r s tö r u n g  –  S c h u tz   –  R e n at u r i e r u n g
F r e i tag ,  2 3 .  S e p t e m b e r  2 011 ,  8 . 3 0  –  16 . 4 5  UHR 
K u lt u r z e n t r u m  a m  M ü n s t e r ,  Ko n s ta n z 
W e ss e n b e r g s t r a SS e  3 9 ,  Wo l k e n s t e i n s a a l
A r b e i t s g r u p p e  B o d e n s e e u f e r  ( AG B U )  e . V.

P r o g r a m m
ab 8.30 	 Anmeldung

9.00	 Begrüßung / Technische Hinweise 

9.15	� Grußworte 
Sven Hinterseh, Ministerium für Ländlichen Raum 
u. Verbraucherschutz Bad.-Württ., Abt. Naturschutz  
Martin Wichmann, Amt für Stadtplanung und 
Umwelt, Konstanz

9.35	�� Einführung: Biodiversität des Bodenseeufers:  
Stabilität durch Dynamik? 
Prof. Dr. Klaus Schmieder, Universität Hohenheim 
und AGBU, Tübingen

1. Block: Nutzungsverdichtung, Uferplanung, Renaturierung

10.00	� Nutzungsverdichtung am Bodenseeufer –  
Indikatoren, Folgenabschätzung, Management 
PD Dr. Wolfgang Ostendorp, Limnologisches Institut 
der Universität Konstanz und AGBU, Konstanz

10.30	� Freiraum Bodenseeufer – verbaute Traum­
landschaft 
Helmut Hornstein, Freier Landschaftsarchitekt 
BDLA, Freier Stadtplaner SRL, Überlingen

11.00	 �Kaffepause

11.30	� Renaturierung Bodenseeufer:  
Fallbeispiel Bodman und Bregenz –  
Wünschenswertes versus Machbares 
Dipl.-Bauing. Marcel Tanner, Amt für Umwelt,  
Kt. Thurgau, Abteilung Wasserbau, Frauenfeld

12.00	 �Uferplanung Untersee und Rhein –  
Analyse, Methodik, Resultate 
Dipl. Kultur-Ing. Jürg Dünner, Amt für  
Raumplanung, Kt. Thurgau, Frauenfeld

12.30	 Mittagspause

2. Block: Denkmalschutz in der Flachwasserzone 

13.30	� Erosion im Flachwasser des Untersees und  
des Überlinger Sees und ihre Konsequenzen für  
die archäologische Denkmalpflege 
Dr. Hansjörg Brem, Amt für Archäologie des  
Kt. Thurgau, Frauenfeld  
Dr. Helmut Schlichtherle, Landesamt für Denk
malpflege, Baden-Württemberg, Hemmenhofen

14.00	 ��Archäologisches Monitoring im Flachwasser des 
Bodensees 
Dr. Martin Mainberger, UWARC und AGBU, Stauffen 
Matthias Schnyder, Amt für Archäologie des  
Kt. Thurgau, Frauenfeld

14.30	� Handlungsoptionen für den Denkmalschutz aus 
Sicht der Naturwissenschaften 
Dr. Martin Wessels und Dr. Heinz Gerd Schröder, 
Institut für Seenforschung der Landesanstalt  
für Umwelt, Messungen und Naturschutz (LUBW) 
Langenargen

15.00	� Pause

3. Block: Schifffahrt, Fischökologie

15.15	 �Die Bedeutung von Schiffswellen für die  
Flachwasserzone des Bodensees 
Dr. Hilmar Hofmann, Limnologisches Institut  
der Universität Konstanz

15.45	� Ein Berufsfischer berichtet aus der Praxis & 
Mögliche Auswirkungen des Schiffsverkehrs auf 
Fische 
Hans Dietrich, Berufsfischer, Öhningen  
Dipl.-Biol. Ingo Kramer, AGBU, Ballrechten

Wie geht`s weiter mit dem Bodenseeufer? 

16.15	� Zusammenfassung und Abschlussdiskussion

ca. 16.45	� Ende

Eintritt und Pausenverpflegung sind frei. Aufgrund der 
begrenzten Räumlichkeiten ist eine Anmeldung erforderlich.

Kontakt:  
AGBU | c/o M. Dienst | Heroséstr. 18 | D-78467 Konstanz  
info@bodensee-ufer.de

	

	 Veranstalter:

Arbeitsgruppe Bodenseeufer e. V. 
www.bodensee-ufer.de de
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Name, Vorname / Titel 	

Institution / Abteilung 	

	

Straße 	

PLZ / Ort 	

Email 	

Telefon 	

Unterschrift 	

Anmeldung 
Wir bitten um Anmeldung per Email (für jede Person bitte 
Name, Institution und Email-Adresse angeben) oder mit dem 
angehängten Formular an unten stehende Kontaktadresse 
bis zum 31. August 2011.

Unterkunft nötig? 
Info unter www.konstanz-unterkunft.de

Mittagessen 
In der Mittagspause werden Ihnen vom Cafe Wessenberg  
(im Haus) preiswerte Tellergerichte angeboten.  
Der historische Innenhof bietet für Essen und Erfahrungs-
austausch ein ideales Ambiente.

Kontakt 
Michael Dienst, info@bodensee-ufer.de, D-78467 Konstanz, 
Heroséstr. 18, Tel. 0049(0)7531-4549504

Organisatorische Hinweise zur AGBU-Fachtagung ‹Tatort Bodenseeufer›  
am 23. Sept. 2011 in Konstanz

Arbeitsgruppe Bodenseeufer (AGBU) e.V. 
c/o Michael Dienst 
Heroséstr. 18 
D-78467 Konstanz

Veranstaltungsort 
Kulturzentrum am Münster, Wessenbergstr. 39,  
D-78462 Konstanz

Anfahrt 
Das Kulturzentrum von Konstanz liegt im Stadtzentrum  
in unmittelbarer Nähe des Münsters (siehe Plan).

Mit dem Zug 5–10 Min. zu Fuß vom Bahnhof bis zum  
Tagungsort.

Mit der Fähre von Meersburg Bus Linie 1 (alle 15 Min.)  
bis Haltestelle ‹Schottenplatz›; dann 5 Min. zu Fuß.

Mit dem Schiff Die Anlagestelle des Katamarans aus  
Friedrichshafen liegt 5 Min. entfernt.

Mit dem Auto Das Parkleitsystem führt Sie zu den  
Parkhäusern ‹Laube› oder ‹Fischmarkt›.

A n m e l d u n g 
zur Fachtagung ‹Tatort Bodenseeufer› 
am 23. September 2011 in Konstanz


